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Ich kann sehr sicher diagnostizieren, wer was kann. So viel, wie ich in den letzten Monaten von
meinen Schülern gelesen habe, habe ich insgesamt nicht in Jahren!

Und ich muss sagen: Fast alle haben fachlich deutlich profitiert. Diejenigen, die jetzt wirklich
schlechter dastehen, sind Einzelfälle.

Unglücklich finde ich, dass der Übergang so schlecht gestaltbar war. Sämtliche Berufsmessen
sind ausgefallen, viele Praktika konnten nicht stattfinden, Bewerbungscoaching nur per Zoom ...
Ich hatte noch nie so viele SuS, die nach Klasse 10 ohne sicheren Anschluss dastehen.
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